er 


den 
K. K. wirklichen Kämmerer und Hoftath 
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Dienſtag den 23. Julii 1805. 


Wien, am 26. Juni. 


7 S. Roͤmiſch⸗Kaiſerl. auch Kaiferl, 
Koͤnigl. Apoſtol. Mojetät haben Aller⸗ 


hoͤchſt⸗Ihren geheimen Rath und Ap⸗ 
pellations⸗Praͤſtdenteen im Koͤnigreiche 
Galizien, oͤſtlichen Theils, Joſeph Gras 
fen v. Deym, aus Allethoͤchſt eigenem 
Antriebe in gleicher Eigenſchaft nach 
Böhmen zu überſetzen; zugleich aber 
afen Joſeph Carl v. Auerſperg, 


bey allerhoͤchſt Ihrer Oberſten Juſtizſtelle, 
zum kaudrechts⸗Präſidenten und Ober⸗ 


Ken kaudrichter im Königreich Boͤhmen 


allergnaͤdigſt zu ernennen, auch demſel⸗ 


; 


= Georg Trafsler. Me ——— 


Wuͤrde zu verleihen geruhet. Desglei⸗ 
chen haben Se. Majeſtaͤt den Stanis⸗ 
laus Wilhelm des H. R. R. Grafen v. 
Slawezyn⸗Siewienski, auch Erbgrafen 


zu Biez, der Koͤnigreiche Galizien und 


Lodomerien Oberſten Landes hofmeiſter, 


Erbberrn ‚mehrerer Guͤter, in Ruͤckſicht 


ſeiner dem Staate und Monarchen ge⸗ 
leiſteten Dienſte, zum wirklichen K. K. 
geheimen Rathe, und die bisherigen 
Bubernials Sefretäre in Prag, Prokop 
Platzer und Lorenz Berger, zu wirk⸗ 
lichen Gubernial⸗Raͤthen ernannt. 


Rußland. 
Es ift bereits die erſte Lieferung der 


den unter ein em bie e » für den Kaiſer von Chins beſtimmten 


Oee 


ſtehet aus 1 5 

Hoͤhe, Breite und ganz vorzuͤgliche Rein; 
heit die allgemeine Bewunderung auf 
ſich zog, aus Peljwaaren von der ſel⸗ 


tenſten Schoͤnheit, vorzuͤglich in Zobel 


und blauen Fuchs. Der Werth dieſer 


Geſchenke wird auf mehr als hundert 
tauſend Rubel geſchäͤtzt. Die Geſandt⸗ 
ſchaft ſelbſt hatte ihre Reife bereite ange⸗ 
treten, iusbeſondere war der zwepte 
Bothſchafter Graf Ignaz Potoki mit der 
erſten Abtheilung nach Itlutzk abgegan⸗ 
gen, wo im September das ganze Ber: 
ſonal fi) verſammeln, und feinen Zug, 
welcher über Kiachta und die Chineſiſche 
Tartarey, nach Pecking einſchlagen wird. 
Den erſien Entwurf zu dieſer Geſandt⸗ 
ſchaft ſchreibt man dem als Mathema⸗ 
tiker und Hydrauliker ſo ruͤhmlich be 
kannten Jeſuiten- Generale Gruber zu, 
der die Vortheile, welche die Induſtrie, 
die Kuͤnſte und der Handel Rußlands, in 
der Folge wurden daraus ziehen können, 
in einem eigenen Memoire vortreflich 
guseinandergeſetzt haben fol, 

Von der Baltiſchen Linienflotte ſind 
die Vieeadmirals Golenkin und Moſſo⸗ 
low, wegen hohen Alters und Kraͤnk⸗ 
lichkeit, mit Beybehaltung aller Ehren⸗ 
zeichen und ihres Gehaltes, in die 
Ruhe geſetzt worden. s 

Die Flotte in Cronſtadt wird zu ih» 
ten gewohnlichen Uebungen und zum 


altjährficgen Kreußzuge in der Oſiſee 


ausgeruͤſtet. 


Der Skof von der Dahlen, der 


keinem falſchen Geruͤchte zufolge ſollte 
geſtorben ſeyn, befindet ſich ganz wohl. 


eure dieſe 


Bare zurück erwar⸗ 
tet, welche Umiverfitöt er al“ Eur 
verpflichtet iſt, jaͤbelich einn. al zu 
ſuchen. f a Re 
Geſſtern hat der Kaiſer feinen Som- 
mer Aufenthalt iu  Kamenoi» Ofirom 
bezogen. 1 
Arthur Young iſt hier angekommen. 
Er wird eine cameraliſtiſch⸗ſtatiſtiſche 
Reiſe durch Rußland machen, die ein 
Jahr währen fol. Er tzird hier mit 
Aus zeichnung behandelt. 


Genua am 12. Juni. 

Geſtern wurde hier auf den Forts, 
den Schiffen ie. uͤberall unter dem 
Donner der Kanonen die Fraazoſiſche 
Flagge aufgeſteckt. Fuͤr das neue 
biefige. Schiffswerft della Foen kommen 
aus dem fuͤdlichen Frankreich faſt 
taͤglich Schiffe mit Baubolz an; auch 
erhält unſce Stadt einen eignen Sets 
praͤfeet. 

Die ſchmale Bergstraße von Nos! 
nach Boecchetta, welcher befeſtigte Paß 
im letzten Kriege berüßmt geworden 
iſt, befindet ſich jetzt in einem beſſern 
Zuſtande, als fie zuvor niemals war. 
Viele hundert Menſchen haben ſeit 
einem Monat an derſelben gearbeitet, 
weil der Kayſer fie auf der Reife noch 
Genua paſſiren muß. 

Man bemerkt täglich mehr, daß der 
Kaiſer Napoleon auch das Schick ſal 
der drey Herzogthüͤmer Parma, Pia⸗ 
eenza und Guaſtalla jetzt definitiv ent⸗ 
ſcheiden will. Bekanntlich fielen dieſe 
Länder 173 1 an den Jufanten von 
8 a Spa⸗ 
* 

* 
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Spanien, Don Charlos, als Roͤmiſche f 
Reichslehen. Darch den Ach ner Frieden 
1748 bekam fie aber deſſen Bruder, 
der Jufant Philipp. Kraſt einer zwi⸗ 

ſchen dem Könige von Spaniea und 
der Franzsſſſaen Republik am 21ſten 

März 18071 abgeſchloſſenen Convention 

nahm letztere noch erfolgtem Ableben 

des Herzogs Ferdinend I. om Iten 

Oktober 1802. dieſe Ränder im Beſitz, 

nachdem der damals noch lebende Konig 

von Etrurien als damaliger Erbprinz 

von Parma darauf bei ſelner Thron⸗ 

beſteigung am T2ten Auguſt 3801 

Verzicht geleiſtet hatte. f 

Durch die perſoͤnliche Aufwortung 
des K. K. Generals v. Vincent, welcher 
ſchon im Jahre 1797 bei dem nun⸗ 
mehrigen Katſer Napoleon Auftrage 
deſorgte, ſind die Miß verſtaͤndniſſe 
wegen Ital. Deſerteurs, die zu den 
Oeſterteichern uͤbergegangen waren, 
beſeitigt worden. Die neue Maylaͤn⸗ 
der Hofzeitung enthiekt am 7ten Juni 
darüber eine Beſchwerde gegen den 
Lieutenant von Taßis, und hatte auch 
angeführt, daß bei Annäherung der 
Kroͤnungs⸗ Epoche der Oeſterreichiſche 
General» Conſul Mapland verlaſſen 
habe. 

May bat das 
große Engliſche Expedition unter Be: 
neral Craig vor Neapel erſchienen 
waͤte; fie mag da vorbeygeſegelt ſeyn, 
ſchwerlich durfte fie aber daſelbſt etwas 
unternebmen wollen. 

Das Gerücht, welches den Prinzen 
Murat zum Gouverneur der Liguriſchen 


Departements beſtimmt, iR ugerbuͤrgt. angefommts. 


Sicht, daß die 


Nürnberg am 25 Juni. 

Des Könige von Preußen Majeſtaͤt 
Haben Ihten Aafenthalt im Alexan⸗ 
dersbade noch um einige Tage verlaͤn⸗ 


gert, weil es Ihnen dort fo gut gefallt. 
Der Cborfuͤrſt von Heſſen iſt nach 
Eaſſel zuruͤckgereiſet, (wo Se. Durchl. 


am 24fen dieſes eintrafen) um Dero 
Herrn Bruder, den Landgrafen Kari 
zu empfangen. 

Die Koͤnigin hat angefangen, im 
Alexandersbod das Bad, mit vieler 
China verſtaͤrkt, zu gebrauchen. Veym 
Vogelſchießen zu Luxburg, jetzt Luiſen⸗ 
burg, ſchoß ein Wunſiedler Kaufmann, 
Namens Brandenburg, fuͤr die Koͤni⸗ 
gin den Vogel herab und überreichte 
den Gewinn im Schloſſe. 


Berlin am 2. Juli. 


Durch einen geſtern aus dem Alexan⸗ 
ders⸗Bade bei Sichardsreuth hier ein⸗ 
getroffenen Courier haben wir nunmehr 
die hoͤchſt erfreuliche Nachricht erhalten, 
daß unfrer allverehrter Monarch ſchon⸗ 
den sten dieſes in hieſigen Mauern 
ſich zu befinden gedenkt. Der Herr v. 
Rosofilgoff wird dann bei Sr. Maje⸗ 
ſtaͤt Audienz erhalten. 

Der Herr Graf von Solowkin, 
Rußiſch⸗Kaiſerlicher Geheimerrath, iſt 
von Dresden, und der Herr Graf 
von Mouſſin⸗Pouchkin, Ruß iſch⸗Kal⸗ 
ſerlicher Kammerherr, von Petersburg 
hier eingetroffen. 

Der Staats miniſter von Voß If 
aus Suͤdpreußen zutuͤck hier wieder 


Re 


u. 
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Avertiſſemente. 


— Anl. — —¼ib. 


Don Seiten der k. k. krakauer Lands 
rechte in Wergalizien wird dem Herrn 
Anton Noſarzewski mittels gegenwaͤr⸗ 
tigen Edikts bekannt gemacht: daß 
die Frau Veronica Grabowska ges 
bohrne Seipio in ihrem und ihrer 
Kinder Joſeph, Carolina und Ludo⸗ 
pica Grabowskie Namen, bei dieſen 
k. k. Landrechten — wegen Vernich⸗ 
tung, aus Urſache eines obwaltenden 


Betrugs, des zwiſchen dem Macorius 


Klußewski, dann der Klaͤgerinn und 
ihren Kindern in Belref der Summen 
2000 Dukat. und 2000 Dukat. om 
loten Jaͤnner 1797. zu Krakau ge 
ſchloſſenen Vertrags — eine Klage 
wider ihn und den Macarius Klußew⸗ 


ski eingereicht, und um Gerichtshilfe, 


in ſo weit es die Gerechtigkeit fordert, 
an geſucht habe. 

Da aber dieſen k. k. Landrechten, 
der Aufenthaltsort des Beklagten unbe: 
kannt iſt, und er wohl gar außer denk. k. 
Erblanden ſich befinden duͤrfte; ſo wird 
ihm auf ſeine Gefahr und Koſten, der 


bieſige Rechtsfreund Herr Bielewiez, 


zum Vertreter ernannt, mit welchem 
auch der Prozeß laut der für die k k. 


Erblande vorgeſchriebenen Gerichts⸗ 
orduung erörtert und entſchieden wer⸗ 
den wird. Er wird daher zu 
dem Ende biermit gewarnet: daß 
er noch zur rechten Zeit, das iſt : 
binnen 90 Taͤgen ſelbſt erſcheinen . 
oder aber, wenn er einige Rechtsbehelfe 
vorhanden hat, dieſelben dem ernann⸗ 
ten Vertreter bei Zeiten übergebe, oder 
endlſch einen anderen Sachwalter bes 
ſtelle, ſolchen dieſen k k. Landrechten 
namhaft mache, und verſchriftmaͤßig 
ſich jener Rechtsmittel bediene, die er 
zu feiner Vertheidigung die ſchicklichſten 
erachtet; widrigenfalls wuͤrde er alle 
mißlihen Zoͤgerungsfolgen, laut Vor⸗ 
ſchrift der k. k. Geſetze, ſich ſelbſt 
zuſchreiben muͤſſen. N 


Jakob Kuleſyckt. 
Graf Bubna. 
F. Pohlberg. 


Aus dem Ratbſchluſſe der k. k. kand⸗ 
rechte in Weſtgalizien. Krokau den 
17ten Juni 1805. i 
9 Scherauz 2 
— — — —— 
Edictum 


Ex parte Cæs. et Cæs. Regii 
Univerfalis Appellationum Tribuna- 
lis Galiciæ Occidentalis , omnet 
| et finguli „ quorum interest, præ: 

ſentibus certiotes redduntur Manus 

A 
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Aſſeſſoris Criminalis in Regio Ju- 
dicio Criminali Cracoviensi cum 
Sexcentorum flor. rhn. Annuo Sa- 
lario poſt Refignationem Friderici. 
Grofsgebauer apertum eſſe, adeoque 
omnes et ſingulos ad munus hoc 
afpirantes et Concurrere cuplentes 
Candidates inviari, quatenus in 
præſeripto Sex Septimarum Ter- 
mino, id eſt, usque ad Imam 
Septembris an. cur. ſua pettta de- 
bite, et ordinate adſtrueta ad 
memoratum Regium Judicium Cri- 
minale Cracovienfe tanquam pro- 
ponentem Imam Inſtantiam eo cer- 
tius porrigant, quo fecus præterla- 
pfo hoc termino nullam porrecto- 
rum Reflexionem habitum infciant. 


Datum Cracoviæ die 8va Julii 
1805. 
Nicolaus Urbanski. 
Levinski V. P. 


Ex Cons. C. R. Appellat. 
Trib. Gal. Oceidentalis. 


Franz Wypior. 
Piekarski. 2 


—— 0 — 


Da zur Beſetzung der in Folge 
choͤchſten Hofkanzleydekrets vom 22ten 
May d. J. mit einer Beſoldung von 
jahrlichen 400 fir. verbundenen Syn⸗ 
dicatsſtelle zu Gripbow Sandecer Kreis 
ſes der Konkurs auf den 13ten Aus 
guſt l. J. beſtimmt worden, baß dit 


Kompetenten hierum, ihre mit den 
Wohlkfaͤhigkeits⸗Dekreten fo wohl ex 
linea politica als judiciali, un® 
mit den ſonſt noͤthigen Behelfen verſe⸗ 
henen Geſuche noch vor dem Izter 
beſagten Monats bei dem Sandecer 
Kreisamte einzureichen haben. 
Krakau am 13. July 180. 
Baum. 2 


Ankündigung, 


Von dem kalſerl. koͤnigl. Fandess . 
gubernio der Koͤnigreiche Galizien und 
Lodomerien wirb hiemit bekannt ge⸗ 
macht. Nachdem die Familien ⸗Vaͤt⸗ 
ter Jußko Slepowronski und Michails 
Kaczan ſammt Weib und Kinder aus 
dem Dorfe Czabaruwka Tarnopoler 
Kreiſes nach Rußland ausgewandert, 
und deren Aufenthalt ganz unbekannt 
iſt; ſo werden dieſelben in Gewaͤßheit 


des Kreisſchreibens vom sten Funk 


1798. §. 1. durch gegenwaͤrtiges 
Edikt hiemit oͤffentlich vorgeladen, und 
zur Wiederkehr, oder Rechtfertigung 
ihrer Entfernung binnen vier Monaten 
mit der Vedrohung aufgefordert, dad 
nach Verlauf dieſer Friſt gegen dieſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden wuͤrde. 
Gegeben Lemberg den zwoͤlften 
Junius des ein Tauſend ache Hun⸗ 
dert und fuͤnften Jahrs. 78 
Ex Confilio Sacr. Caeſ. Reg. 
Gubernii Reguorum Galigiae et Lo- 
domeriae. N 2 
3 An 
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Aukuͤn digung. 

Vom Magiſtrate der k. k. Haupt“ 
ſtadt Krokau wird hiemit kunpgemacht / 
daß am 26ten September J. J. um 3 
Uhr Nachmittags das in der Stadt Ka⸗ 
ſimir bei Krakau ſſehende fädtifche 
Rathhaus mit allen ſeinen Beſtand⸗ 
theilen, ausgenommen die Thurm uhr 
und die allenfalls in der Thurmkuppel 
befindlichen Papiere, und Münzen — 
jedoch zugleich mit der daranſſoſſenden 
drey ſtaͤdtiſchen Gewoͤlbern N. 2. 6. 
und 7. mittelſt einer öffentlichen am hie⸗ 
figen Rathhauſe abzuhaltenden Lizita⸗ 
tion werden veraͤuſſert werden. 

Der Fiskalpreis des Rathbauſes beſteht 

in 5246 fir . 31 3% kr. a 
jener detto der Drey Gewoͤlber in 

331 26 flr. / kr. 

Zuſammen alfo 577 fl. ehn. 58. kr. 


Das Vadium muß in einem Betrage 


pr. 57 flr. 48 kr. vor der Lizitation 
erleget werden. Die übrigen Beduͤng⸗ 
niße koͤnnen die Kaufluſtigen taͤglich in 
der hieraͤmtlichen Regiſtratur einſehen. 
Krakau den 27ten Juni 1805. 
Sollmayer. N 
Edler v. Rangſtein. 3 


—— — 


Ankuͤn digung 
Da die auf den 25. Jun J. J. aus⸗ 


geſchriebene Pizitagion zur Verpachtung 


der Olkuſcher ſtaͤdtiſchen Gefaͤlle auf 
ein Jahr, das ik, vom ıflen No⸗ 
vember 1805 bis letzten Oetober 
1806 fruchtlos verſtrichen iſt, fo: hat 


man hiezu einen neuen Termin auf den 
zoten Auguſt feſtzuſetzen. beſchloſſen , 
an welchem Tage Fruͤhg um 9 Uhr 
Pachtluſtige in der Olkuſcher Maglſtra⸗ 
tual⸗ Kanzlei zu erſcheinen eingeladen 
werden. a 

Baum. 3 


— — 


Ankündigung. 

An 24ten September 18 5 wird in 
der Amt skanzley der K. K. Stopnicer 
Kammerals Verwaltung um 9 Uhr 
früh ein betraͤchlicher Verralh von 
Schaffwolle, von beilaͤußg 40 Zentner 


an den Meiſtbiethenden lizitando ver⸗ 
kauft werden 
Das Ptetium Fisei iſt pr. 1 Zenten 


Lemberger Gewicht von den Origiaal. 
veredelten 80 fle von der halbveredel⸗ 
ten 60 fl. von der Ordin. 40 fl. und 
von der kämmerwolle 45 fl. 
Kauſtuſtige werden dohero verſehen 
mit einem Baaren Reugelde v. 400 fl. 
hiemit auf den obbeſtimmten Ort, Tag 
und Stunde vorgeladen. 

Von der K. K. Kammeral⸗Verwal⸗ 
tung. Stopnice, am 4. Juli. 1805. 


Kuben Verwalter. 3 
—— 


Ankündigung, 


Von dem Freyherrlich v. Kaſchnitzi⸗ 
ſchen Wirthſchafts Oberamte der im 
Oſtgallzien in dem Rzeſchower Kreiſe 
unweit Sandomir liegenden Pack therr⸗ 

f ſchaft 


— 30 
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shaft Mokrzyb ow wird anmit bekannt 


emacht, daß allda edle Schafboͤcke 


oder Stoͤhre von achter ſpaniſcher Abe 


kunft, deren Wolle der Centner, das 
it 100 kb, vor 1048 fl. pol. heuer 
wire verkauft worden if, für, 
ſehr billige Preiſe täglich zu veraͤuſſern 
ſeyn, und daß bis Ende Juli dieſes 
Jahres auch edler Mutterſchafe von glei⸗ 
cher Eigenſchaft allda eintreffen, und 
verkaͤuflich bindangegeben werden. 

um aber en Unternehmer der edlen 
Schafzu : an Hand zu laſſen, wie 
er ſich in Wöͤckſicht der edlen Schaf⸗ 
zucht zu ben ehm Habe, um mit Nutzen 
und ohne Gefahr dieſes Geſchaͤft zu 
ergreifen, fo wird jeder Abnehmer 
dieſes edlen Schofdiehes im Mokrzy⸗ 
ßow eine von dem Herrn Hofrath 
Freyherrn von Kaſchnitz verfaßte ge⸗ 
druckte Belehrung mitgetheilt werden, 
welche auch in der Joſ. Georg Traß⸗ 
lerſchen Kunſt- und Buchhandlung in 
Krakau und Braͤnn, und in der Pils 
lerſchen Buchhandlung in Lemberg neu 
in deutſcher, und weitershin auch in 
polniſcher Sprache gebunden für 50 kr. 
zu haben iſt. 


Herrſchaft Mokrzyhow den 30. Juni i 
1805. 3 


— —— 
Kundmachung. 


Hier in Krakau iR ein wohleinge⸗ 
richteter Garten täglich zu verkaufen, 
welcher 1631. [I Klafter enthalt, 


von dem beſten und fruchtbaren Gran⸗ 


de; Es hat ſolcher ein Gloriet mit 4 
Kanapeen welcher mit Kitſchbaͤnmen ums 
geben, ein mit Meubles eingerichtetes 
Luſthaus. 

In diele Gars "finden fich ges 
gen 600 von den beſten auslaͤndiſchen 
Obſtbaͤumen, ſowohl Hochſtoͤmmige 
als Spalier - Bäume, von dem auſſer⸗ 
leſenſten Obſt; als: f 

Pferſich, Aprikoſen, Aepfeln, Birn, 
Mirabelln, Rain: Tlode, Hungariſche, 
Pflaumen, Feigen, Kirſchen, Spani⸗ 
ſche Weichſeln, von den Weinſtaͤcken 
ſehr viele und auserleſene Stücke. 

Von denen Pferſich⸗Baͤumen ſind 
37. Spolier Baͤume welche 13 Sor⸗ 
ten enthalten, von Biern 68. Bäumen , 
in 16. Sorten, und von denen 105. 
Aepfeln⸗Baͤumen, welche in 8 Sorten 
beſtehen, welche theils Spalter theils 
hochſtaͤmmige Bäume find; wo auch 
ein Miftbeete von 8 Fenſtern zu Me⸗ 
lonen und fruhzeittigen Pflanzen ſich 
beſindet. 

Dieſe Bäume, und Wein s Etöde, 
tragen alle Jahr viel Obſt, weil die⸗ 
fer Garten von Nord wind geſchuͤtzet if- 

Ferner ein ſehr ſchoͤner Galla Wa⸗ 
gen, oder ein engliſcher Coupe faſt 
ganz neu, viele Meubles von Mahony, 
Kanapee, Lehnſeſſeln, und andere Sef- 
ſeln von Rohr, auf ein Landhaus, 
Bettaͤtte, Luſtern, Spiegeln und Stock⸗ 


uhren. 


Dieſes alles iſt zu erfragen N. 338. 
auf den Plat in Milezkiſchen, vormals 
Lipuickiſen Hauſe ; 3 


Der⸗ 


Er Ha as 


* 


Angekommene Fremde in Krakau. 


Am 9. Juli. 


Der Herr Franz von Schwiniarski 
mit 2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
N. 428. kommt von Golonog aus 
Suͤdpreußen. 

Der Herr Vinzens von Waxmann 
mit 1 Bedienten, wohnt in der 
Stadt N. 483. koͤmmt von Streſchow 
aus Oſtgalizien. a 


Am 10. Juli. 

Oer k. Magiftratscath Herr Thisbe 
Gruber, mit 2 Bedienten, wohnt in 
der Stadt R. 460. koͤmmt von Brody. 

Der Herr Xaver von kinowski 
mit 1 Bedienten, wohnt in, der 
Stadt N. 504., koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Graf Anton von Stadnicki 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt N. 504. koͤmmt aus Oſtgalizien. 


Am 11. Juli. 

Oer Herr Jgnaz von Goluchowski 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt N. 474. , koͤmmt vom Lande. 

Der Herr aber von Skrzynski mit 

Bedienten, wohnt in der Stadt 
2 460. , koͤmmt von Dobrechow aus 
Oſtgolizien. 


Verſtorbene in Krakau und den Vor⸗ 
ſtädten. a 


Am 7. Juli. 


Dem Tagloͤhner Johann Maudrikowoki 
ſ. T. Marianna, 1 Monat alt, an 


t der Abzehrung, auf dem Sand N. 
44. 


Dem Schuhmachermeiſter Peter Berger 
oT. Salomea, 2 Jahr alt, an 
Steklatbar, in Kleparz N. 284. 


Der Joſeph Sirowski, so Jahr alt, 


an Durchfall ‚im St. Lazarſpitak. 


Am 8. Juli. 
Dem Schuſtermeiſter Vartholomens 
ſ. T. Joſepha ½ Jahr alt, 


an Stekkatar, in Kleparz N. 113. 

Der Auguſtin Gorzenski, 30 Jahr alt, 
an der Lungenſucht, in der Stadt 
N. 469. 

dem Schuhmachermeiſter Paut Mat: 
wanski, ſ. S. Johann, 1 Jahr alt; 
an der Abzehrung auf dem Saub 
N. igt. 

Die Marianna Pechowa, 60 Jahr alt, 
an Gallenfieber, in Kaſimir N. 30. 

Dem Bedienten Jobann Twardowsski 
f. T. Salomea 3 Jahr alt, an 
Poken, auf dem Sand N. 208, 


TTT 


Krakauer Marftpreife 


vom 15. July 


fl. J kr. 
Der Korez Weitzen zu 19. — 
— — Korn — [18 — 
— — SGerſten — | 15 
— — Haber — 9139 
— — Dierſe — 24 — 
— — Eerebſen —18— 


1805. 
fl. kr. fl. kr. fl. kr. 
18. — 17 — — — 
17130 ER Ge — u 
14— 113 30 Eu 
8 8 ji je 
23— Br I— ( — 
rn ech a Me) a 1 — 16 — — — 


Jona im verlgt bei Zofeyh Ororg Soft und verlegt bei Joſeph Georg Traßler, k k. Suberwial Buchdrucker 


